
 

 

seit Veröffentlichung der Ausga-

be des Infobriefs im Juli 2016 

sind die verschiedenen Bürger-

dialoge weiter vorangeschritten 

und neue Dialoge wurden auf 

den Weg gebracht. 

Die erste Runde des Bürgerdia-

logs zur Radverkehrsplanung 

endete mit einer Abschluss-

veranstaltung am 16. November. 

Der Bürgerdialog zur biologi-

schen Vielfalt wird in Form von 

Arbeitsgruppen und lokalen Ge-

meindechecks fortgesetzt. Einer 

Umfrage zum Thema Bildung 

folgt am 31. Januar 2017 eine 

kreisweite Bildungskonferenz. 

Dabei befindet sich die Bürger-

beteiligung des Landkreises bis-

lang auf einem guten Weg, wie 

der im Oktober veröffentlichte 

Zwischenbericht der wissen-

schaftlichen Begleitforschung 

verdeutlicht.    

Mit dieser Ausgabe des  

Infobriefs möchten wir Ihnen  

daher einen Überblick zu diesen 

und weiteren Themen geben.  

Dabei wünsche ich Ihnen eine 

informative und anregende  

Lektüre!  

Liebe Leserinnen und Leser,  

Infobrief/Januar 2017 

Kreisausschuss 

Fachbereich Büro der Landrätin 

Fachdienst Bürgerbeteiligung,  

Ideen- und Beschwerdemanagement 

Themen in dieser Ausgabe 

 

 Abschluss des Bürgerdialogs 2016 zur Radverkehrsplanung ........................................ 2 

 Kommission zur politischen Beteiligung von Migrantinnen und Migranten ..................... 2 

 Bürgerdialog zur biologischen Vielfalt ........................................................................... 3 

 Bildungslandschaft Marburg-Biedenkopf ....................................................................... 3 

 Wissenschaftlicher Zwischenbericht zur Bürgerbeteiligung ........................................... 4 

 Bürgerbeteiligung zur Nahverkehrsentwicklung  ........................................................... 4 

 Offener Haushalt ........................................................................................................... 5 

 Bürgersprechstunde der Landrätin ................................................................................ 5 

 Ideen- und Beschwerdemanagement ........................................................................... 5 

 Terminausblick .............................................................................................................. 6  

 

 

Ihre 
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Die Kreiskonferenz am 16. No-

vember beendete die erste Run-

de des Bürgerdialogs zur Rad-

verkehrsplanung im Landkreis 

Marburg-Biedenkopf. 

Wie Radverkehrsexperte 

Thomas Meyer (Marburg Stadt + 

Land Tourismus GmbH) dabei 

vor mehr als 60 Personen erläu-

terte, soll 2017 ein Rahmenplan 

für die weitere Entwicklung des 

Radverkehrs erarbeitet werden. 

Darauf aufbauend soll mit der 

Umsetzung von Infrastruktur-

maßnahmen begonnen werden  

Die weiteren Schritte sollen dabei 

von einem Radverkehrsforum 

begleitet werden, in dem die 

Kommunen des Landkreises, die 

relevanten Abteilungen der Kreis-

verwaltung und das Land Hessen 

vertreten sein werden.  

Damit sich Bürgerinnen und Bür-

ger weiter an der Radverkehrs-

entwicklung beteiligen können, 

soll zudem ein spezielles Bür-

gergremium eingerichtet wer-

den. 

Ab Januar 2017 wird Thomas 

Meyer als Radverkehrsplaner 

des Landkreises die Entwick-

lung des Radverkehrs mit allen 

Beteiligten koordinieren.  

Ein weiterer Schwerpunkt der 

Veranstaltung war die Vorstel-

lung eines Priorisierungsmo-

dells zur Maßnahmenumset-

zung. Wie daraus hervorgeht, 

wird der Verkehrssicherheit im 

ist der Beschluss des Kreista-

ges, eine Kommission zum The-

ma Vielfalt in der Einwande-

rungsgesellschaft einzurichten, 

die den Kreisausschuss beraten 

Wie können Menschen mit Mi-

grationshintergrund ihre Sicht auf 

die Kreispolitik deutlich machen 

und aktiv mitgestalten? Wie 

könnte die Arbeit der neuen 

Kommission zur Beteiligung von 

Migrantinnen und Migranten aus-

sehen? 

Unter anderem darum ging es 

am 11. Juli 2016 beim offenen 

Forum für Migrantinnen und Mi-

granten im Marburger Landrats-

amt, das in Kooperation mit dem 

Büro für Integration veranstaltet 

wurde. Hintergrund des Forums 
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Abschluss des Bürgerdialogs 2016 zur Radverkehrsplanung 

Kommission zur politischen Beteiligung von Migrantinnen und Migranten  

Vergleich zu anderen Kriterien 

ein besonders hoher Stellenwert 

beigemessen. Dies war eine 

zentrale Forderung im Rahmen 

der sechs regionalen Bürgerdia-

loge sowie des Online-Dialogs 

auf der Beteiligungsplattform des 

Landkreises, die unmittelbar be-

rücksichtigt wurde. 

soll, um die Teilhabe von Migran-

tinnen und Migranten an der 

Kreispolitik zu verbessern.  

Der Dialog wurde online im Zeit-

raum 19. Juli bis 14. August auf 

der Beteiligungsplattform des 

Landkreises weitergeführt. Die 

Ergebnisse fließen in eine Ge-

samtbetrachtung zur Etablierung 

der Kommission ein. Mit den 

Vorbereitungen zur Einrichtung 

der Kommission soll 2017 be-

gonnen werden. Die Geschäfts-

führung soll beim Büro für In-

tegration liegen. 

Ergebnisse des Radverkehrsdia-

logs finden Sie mit einem Klick 

auf die Abbildung.  „Damit eine erfolgrei-
che Umsetzung gelin-
gen kann, muss auch 
weiterhin die gute Zu-
sammenarbeit mit den 
Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den Kom-
munen im Landkreis 
fortgesetzt werden.“  
 
Kirsten Fründt, 
Landrätin des Land-
kreises Marburg-
Biedenkopf 

Weitere Informationen finden Sie 

mit einem Klick auf die Abbildung.  

https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/radverkehrsdialog
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/node/1359


 

7. Februar 2017 in Niederwal-

gern statt. Termine für Momberg 

und Kleinseelheim sind noch in 

Planung. Ziel des Dialogs ist es, 

gemeinsam mit interessierten 

Bürgerinnen und Bürgern vor Ort 

Ideen und Strategien zur Umset-

zung von Natur- und Arten-

schutzprojekten zu entwickeln. 

Entsprechende Projekte sollen 

dann von Bürgerinnen und Bür-

gern eigenständig umgesetzt und 

weiterentwickelt werden können. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Kreisverwaltung informieren 

dabei über die Bedeutung der 

biologischen Vielfalt, Ziele der 

Naturschutzbehörden bei der 

Umsetzung der hessischen Bio-

diversitätsstrategie sowie Mög-

lichkeiten einer Beteiligung der 

Bürgerinnen und Bürger im Hin-

blick auf den Erhalt und die För-

derung der biologischen Vielfalt 

vor Ort. 

Bürgerdialog zur biologischen Vielfalt/Biodiversität 

„Artenschutz im Siedlungsbe-

reich“ sowie „Biodiversität im 

Wald“. Erste Treffen der Ar-

beitsgruppen fanden bereits 

statt. Für 2017 sind weitere Ter-

mine geplant.  

Zusätzlich finden in drei Ort-

schaften Gemeindechecks 

(Bürgerdialoge) zur biologi-

schen Vielfalt statt. Ende Okto-

ber bildete eine Veranstaltung in 

Niederwalgern den Auftakt. Der 

nächste Termin findet am  
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Bildungslandschaft Marburg-Biedenkopf 

Im Rahmen des Projekts 

„Bildung integriert“, gefördert 

vom Bundesministerium für Bil-

dung und Forschung und dem 

Europäischen Sozialfonds, soll 

der Aufbau einer vernetzten kom-

munalen Bildungslandschaft Mar-

burg-Biedenkopf gelingen. Da-

bei setzt der Landkreis auf eine 

möglichst umfassende Beteili-

gung der Bürgerinnen und Bür-

ger sowie aller relevanten Ak-

teure im Bildungsbereich. 

Vom 1. bis zum 22. November 

2016 war eine Teilnahme an 

einer Online-Umfrage des Land-

kreises zum Thema Bildung 

möglich. Bürgerinnen und Bür-

ger wurden dazu befragt, in wel-

chen Bereichen sie rund um das 

Thema Bildung Verbesserungs-

bedarf, Probleme oder Chancen 

sehen. Die Ergebnisse der Um-

frage werden auf der Bildungs-

konferenz des Landkreises am 

31. Januar 2017 vorgestellt. Um-

frage und Bildungskonferenz sind 

Teil eines entsprechenden Bür-

gerdialogs, der in Kooperation 

mit dem Büro des Ersten Kreis-

beigeordneten durchgeführt wird.  

Im Nachgang zur Kreiskonferenz  

„Biodiversität“ am 2. Juni 2016 

wurde der Beschluss gefasst, 

den Bürgerdialog in Form von 

Arbeitsgruppen und Gemeinde-

checks fortzuführen. Dies ge-

schieht in fachlicher und inhaltli-

cher Kooperation mit dem FD 

Wasser- und Naturschutz des 

Landkreises und der Unteren Na-

turschutzbehörde der Universi-

tätsstadt Marburg sowie ver-

schiedenen Fachdiensten inner-

halb des Fachbereichs „Länd-

licher Raum und Verbraucher-

schutz“.  

Aktuell können sich interessierte 

Personen in sechs verschiede-

nen Arbeitsgruppen engagieren. 

Die jeweiligen Schwerpunkte die-

ser Arbeitsgruppen sind „Bio-

diversität und Landwirtschaft“, 

„Lineare Strukturen“, „Streuobst“, 

„Gewässerentwicklung“, 

Aktuelle Informationen zum Bürgerdialog 

finden Sie mit einem Klick auf die Abbil-

dung.  

„Ziel des Dialogs ist die 
Schaffung einer integrierten 
Bildungslandschaft unter 
möglichst breiter Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises.“  
 
Ruth Glörfeld, Fachdienstlei-
terin Bürgerbeteiligung, Ideen- 
und Beschwerdemanagement 

Weitere Informationen 

finden Sie mit einem Klick 

auf die Abbildung.  

https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/sites/default/files/unit/files/06-12-16-einladung_bildungskonferenz.pdf
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/biodiversitaetbiologische-vielfalt


 

Wissenschaftlicher Zwischenbericht zur Bürgerbeteiligung  
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bericht. Wie Dr. Mittendorf her-

vorhebt, stelle das verstetigen-

de und systematisierende Vor-

gehen des Landkreises  

Marburg-Biedenkopf bei der 

Bürgerbeteiligung auf Land-

kreisebene bundesweit nach 

wie vor einen neuen Ansatz dar.  

Das Beispiel des Bürgerbeteili-

gungsverfahrens zur Radver-

kehrsentwicklung zeige, dass 

das Vorgehen des Landkreises 

geeignet sei, Bürgerbeteiligung 

im Zusammenspiel von Land-

kreis, Städten und Gemeinden 

sowie Bürgerschaft umzuset-

zen. „Insofern erscheint eine 

gleichberechtigte Beteiligung 

sowohl von nichtorganisierten 

Bürgerinnen und Bürgern, Inte-

ressenvertretern und Vertretern 

der Kommunen in einem Bür-

gerbeteiligungsprozess plausi-

bel“, so Dr. Mittendorf.  

Die frühzeitige Einbindung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

habe zur bisher erfolgreichen 

Umsetzung des Bürgerbeteili-

gungsprozesses innerhalb der 

Verwaltung beigetragen.  

Abschließend sei erkennbar, 

dass der von Landrätin Kirsten 

Fründt angestoßene Prozess ei-

ne Wirkung auf eine dauerhaft 

verstärkte Einbindung von Bürge-

rinnen und Bürgern in den Ver-

waltungsprozess haben könnte. 

„Es deutet viel darauf hin, dass 

eine wesentliche Komponente, 

die Umsetzungsbereitschaft in 

der Verwaltung selbst, in hinrei-

chendem Maße gegeben ist“, so 

das vorläufige Fazit des Berichts. 

Die Ergebnisse sollen in ein An-

forderungsprofil für die Entwick-

lung des Nahverkehrs einflie-

ßen. Ziel ist die Erstellung eines 

Nahverkehrsplans für den ge-

samten Landkreis im Zeitraum 

von 2018 bis 2022.  

Vom 9. Mai bis 5. Juni 2017 

können auf der Beteiligungs-

plattform des Landkreises ver-

schiedene Linienbündel inner-

halb des Angebots des RNV 

kommentiert werden.  

Ob Fahrtzeiten, Haltestellenaus-

stattung oder Schülerbeförde-

rung: Zu diesen und weiteren 

Punkten konnten Interessierte 

vom 8. bis 22. November 2016 

an einem Online-Dialog zur Ent-

wicklung des Nahverkehrs teil-

nehmen. Der Online-Dialog wur-

de in Kooperation mit dem Regi-

onalen Nahverkehrsband Mar-

burg-Biedenkopf (RNV) durchge-

führt.  

 

Seit Mitte 2015 begleitet der Poli-

tikwissenschaftler Dr. Volker Mit-

tendorf im Auftrag des Landkrei-

ses den Bürgerbeteiligungspro-

zess. Anfang Oktober 2016 legte 

der Experte für Demokratie- und 

Partizipationsforschung einen 

ersten Zwischenbericht vor.  

Der Wissenschaftler bescheinigt 

dem Landkreis darin eine gute 

Arbeit: „Die Bedingungen für ei-

nen erfolgreichen Bürgerbeteili-

gungsprozess erscheinen posi-

tiv“, heißt es dazu im Zwischen-

„Die Interviews der Verwal-
tungsmitarbeiter ergaben, 
dass durchweg eine hohe 
Bereitschaft bestand, Bürger-
beteiligung in den eigenen 
Bereichen umzusetzen.“  
 
Dr. Volker Mittendorf,  
Bergische Universität  
Wuppertal 

Den vollständigen Bericht 

finden Sie mit einem Klick auf 

die Abbildung.  

Die Ergebnisse des Online-

Dialogs finden Sie mit einem 

Klick auf die Abbildung.  

https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/node/1445
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/sites/default/files/downloads/zwischenbericht_der_wissenschaftlichen_begleitforschung_zum_buergerbeteiligungsprozess_im_landkreis_marburg-biedenkopf.pdf
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Offener Haushalt 

Aus welchen Teilen besteht der 

Kreishaushalt 2017 und wie liest 

man ihn? Woher bekommt der 

Landkreis Geld und wofür gibt er 

es aus? 

Antworten zu diesen und weite-

ren Fragen bot am 29. November 

eine öffentliche Informationsver-

anstaltung zum Thema 

„Finanzhaushalt des Kreises“ im 

großen Sitzungssaal in der Kreis-

verwaltung in Marburg-Cappel.  

Landrätin Kirsten Fründt und 

Fachleute aus dem Finanz- und 

Kassenmanagement erläuterten 

dabei den aktuellen Haushalts-

entwurf für 2017, gewährten Ein-

blicke in die einzelnen Budgets 

und beantworteten Fragen.  

Die Veranstaltung war Teil eines 

umfangreichen Angebots zur Be-

teiligung der Bürgerinnen und 

Bürger im Landkreis Marburg-

Biedenkopf. Ziel ist es, mehr In-

formationen und damit auch 

mehr Transparenz zu bieten. Die 

Veranstaltung, welche jährlich 

stattfinden soll, wurde bereits 

letztes Jahr angeboten.  

Bürgersprechstunde der Landrätin  

Eine weitere Möglichkeit zum 

Dialog mit dem Landkreis bietet 

die Bürgersprechstunde der 

Landrätin. Hier ist ein direkter 

Austausch zwischen der Landrä-

tin und Bürgerinnen und Bürgern 

möglich.  

Sondertermin Bürgersprechstun-

de: Die kommende Bürger-

sprechstunde der Landrätin fin-

det am 03.02.2017 von 10:30 

Uhr bis 12:30 Uhr im Rahmen 

der Fachausstellung „Memo 

Bauen“, Messegelände Afföller, 

Halle 1, statt.  

Die nächste reguläre Sprech-

stunde der Landrätin findet am 

06.03.2017 von 17 bis 19 Uhr 

im KreisJobCenter Stadtallen-

dorf statt.  

Ideen- und Beschwerdemanagement 

Die Kreisverwaltung hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, den Ser-

vice für Sie, die Einwohnerinnen 

und Einwohner des Landkreises 

Marburg-Biedenkopf, stetig zu 

verbessern. 

Zu diesem Zweck wurde bereits 

vor mehreren Jahren das Dauer-

format Ideen- und Beschwerde-

management eingerichtet. Die-

ses Angebot bietet die Möglich-

keit für Beschwerden, Verbesse-

rungsvorschläge, Hinweise und  

Anregungen, aber auch Lob. 

Online ist die Seite des Ideen– 

und Beschwerdemanagement 

unter www.mein-marburg-

biedenkopf.de erreichbar. Ideen 

und Beschwerden nimmt der 

Fachdienst auch telefonisch, 

postalisch, als Fax oder unter 

der E-Mail Adresse beschwer-

de@marburg-biedenkopf.de 

entgegen.  

Mit einem Klick auf die Abbildung gelangen 

Sie direkt zur Seite des Ideen- und Be-

schwerdemanagements  (Link zur Website 

des Landkreises).  

Telefon:  

06421 405-1212 

Fax:  

06421 405-1400 

E-Mail:  

buergersprechstunde@marburg-

biedenkopf.de 

Beteiligungsplattform:  

www.mein-marburg-biedenkopf.de 

Weitere Informationen zum Kreishaushalt 

2017 finden Sie mit einem Klick auf die Ab-

bildung.  

http://www.mein-marburg-biedenkopf.de
http://www.mein-marburg-biedenkopf.de
mailto:beschwerde@marburg-biedenkopf.de
mailto:beschwerde@marburg-biedenkopf.de
http://marburg-biedenkopf.de/buergerservice/ideen-beschwerdemanagement/ideen-beschwerden.html
https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/
http://www.marburg-biedenkopf.de/finanzen/haushalt/


 

Datum  Ereignis 

25. Januar 2017  AG Biodiversität im Wald 

2.Treffen im Forstamt Kirchhain (Kellergeschoss) von 19:00 bis 21:00 Uhr 

26. Januar 2017  Treffen der Biodiversitätsarbeitsgruppe „Biodiversität und Landwirt-

schaft“ 

Veranstaltungsort: Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz, Her-
mann-Jacobsohn-Weg 1, Seminarraum 2, Beginn: 19:30 Uhr 

31. Januar 2017  Bildungskonferenz  Landkreis Marburg-Biedenkopf 

Veranstaltungsort: Tagungsgebäude der Kreisverwaltung, Im Lichtenholz 60, 
35043 Marburg, Beginn: 18:00 Uhr 

31. Januar 2017  Treffen der Biodiversitätsarbeitsgruppe „Gewässerentwicklung“ 

Veranstaltungsort: Kreisverwaltung Marburg-Cappel, Raum U057,                
Beginn: 18:00 Uhr 

2. Februar 2017  Gemeinsamer Termin der Biodiversitätsarbeitsgruppen „Lineare Struktu-

ren“ und „Biodiversität und Landwirtschaft“ 

Veranstaltungsort: Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz, Her-
mann-Jacobsohn-Weg 1, Seminarraum 2, Beginn: 19:30 Uhr 

3. Februar 2017  Bürgersprechstunde der Landrätin 

Veranstaltungsort: Fachausstellung „Memo Bauen“, Messegelände Afföller, 
Afföllerstr. 102, 35039 Marburg, Uhrzeit: 10:30 bis 12:30 Uhr 

7. Februar 2017  AK Gemeindecheck zum Thema biologische Vielfalt in Niederwalgern 

Veranstaltungsort: Bürgerhaus, Beginn: 19:30 Uhr 

9. Februar 2017  Treffen der Biodiversitätsarbeitsgruppe „Streuobst“ 

Veranstaltungsort: Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz, Her-
mann-Jacobsohn-Weg 1, Seminarraum 2, Beginn: 19:30 Uhr 

2. März 2017  Treffen der Biodiversitätsgruppe „Artenschutz im Siedlungsbereich“ 

Veranstaltungsort: Sitzungsraum „Hohe Kante“, Marburg, Barfüßerstr. 50, UG,            
Beginn: 18:00 Uhr 

Terminausblick 

Hier finden Sie einen aktuellen 

Überblick zu anstehenden Termi-

nen im Rahmen der Bürgerbetei-

ligung des Landkreises Marburg-

Biedenkopf. Ob eine Beteiligung 

daran vor Ort oder digital auf der 

Beteiligungsplattform des Land-

kreises möglich ist, können Sie 

der unten aufgeführten Tabelle 

entnehmen.   

Soweit vorhanden, gelangen 

Sie mit einem Klick auf die je-

weiligen Icons (kleine Bilder) 

direkt zu weiteren Informationen 

auf unserer Beteiligungsplattform 

www.mein-marburg-

biedenkopf.de. Dort finden Sie 

stets eine aktuelle Terminüber-

sicht.   
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Datum  Ereignis 

6. März 2017  Bürgersprechstunde der Landrätin 

KreisJobCenter Stadtallendorf, 17 bis 19 Uhr   

9. Mai bis 5. Juni 2017  Online-Dialog zur Entwicklung des Nahverkehrsplans 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 

Fachbereich Büro der Landrätin 

Fachdienst Bürgerbeteiligung, Ideen- und 

Beschwerdemanagement 

Im Lichtenholz 60, D-35043 Marburg 

Ruth Glörfeld (Fachdienstleitung) 

Telefon:  06421 405-1212 

Fax: 06421 405-921212 

E-Mail: buergerbeteiligung@marburg-

biedenkopf.de 

Sie finden uns auch im Web! 

www.mein-marburg-biedenkopf.de 
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V.l.n.r.: Jonas Becker, Daniela Deuermeier, Ruth Glör-

feld (Fachdienstleiterin). 
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